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Alle Neuregelungen 
und Änderungen –
komprimiert 
und praxisnah 
dargestellt!

 Neue Verlautbarungen

 Änderungen bestehender 
Standards

 Neuregelungen der IFRIC

 Annual Improvements

 Status des EU-Endorsement 
bei den IFRS

 Konvergenz-Projekt

Intensiv-Workshop

Douglas Nelson, CPA
IFRS- und US-GAAP-Experte
Vormals Direktor
KPMG Deutsche Treuhand AG
Frankfurt/Main

TÜV-geprüfte
»ServiceQualität«
Die Akademie Heidelberg ist Deutschlands 
1. Seminarveranstalter mit TÜV-geprüfter Service-
qualität. Die TÜV SÜD Management Service GmbH 
bietet mit ihrem Prüfsiegel „ServiceQualität“ eine 
neutrale Möglichkeit, den Service freiwillig be-
werten zu lassen. Geprüft wird von unabhängigen 
Auditoren der ganzheitliche Serviceansatz im Unternehmen. Dazu 
gehören die Servicezuverlässigkeit und -kultur, der Umgang mit 
Reklamationen sowie die Qualifikation der Servicemitarbeiter. Der 
Ablauf einer TÜV-Zertifizierung ServiceQualität erfolgt dabei in vier 
Schritten:

 Dokumentation der Serviceprozesse

 Einstellung und Weiterbildung der Mitarbeiter zum Thema Kun-
den- und Serviceorientierung − Stichwort Servicekultur

 Untersuchung der Kundenzufriedenheit über ein bewährtes 
Marktforschungsinstrumentarium im Rahmen einer repräsenta-
tiven Kundenbefragung.

 Mystery-Analysen, z.B. Durchführung unerkannter Testanrufe

Die Ergebnisse der Zertifizierung werden in einem Prüfbericht fest-
gehalten, der, wenn es notwendig ist, mit Verbesserungspotenzialen 
zur Optimierung des Kundenmanagements versehen wird. Erst nach 
Erfüllung aller Kriterien erteilt TÜV SÜD Management Service das 
Prüfzeichen. Die Einhaltung der Kriterien wird jährlich überwacht.

Deutschlands 
1. Seminarveranstalter

mit TÜV-geprüfter
ServiceQualität! 

Das sind die neuesten 
Standards bei IAS/IFRS! 



Seminarziel Die IFRS bleiben nicht stehen! Gera-
de wegen des Konvergenzprojekts mit dem US-Finan-
cial Accounting Standards Board (FASB) wurden 2008 
wesentliche Änderungen bei mehreren IFRS-
Bilanzierungsvorschriften durchgeführt. Außerdem 
sind zahlreiche neue Regelungen in Planung. Durch 
die tiefgreifenden Auswirkungen auf die Bilanzierung 
ist es sinnvoll, sich über die aktuellen und geplanten 
Änderungen zu informieren. Dies betrifft sowohl die 
IFRS-Standards als auch die IFRIC-Interpretationen. 

In diesem eintägigen Intensiv-Workshop erhalten Sie 
ein umfassendes und praxisnahes IFRS-Update mit den 
wichtigsten Neuerungen. Der Referent vermittelt das 
Wissen in einer klaren Präsentation, mit Fallbeispielen 
und zahlreichen Praxistipps. Er wird auch auf indivi-
duelle Fragen der Teilnehmer eingehen. Nach dieser 
Veranstaltung sind Sie auf dem neuesten Stand der 
IFRS-Regelungen und können damit Ihre Rechnungs-
legung nach den neuen Vorschriften gestalten.

Teilnehmerkreis Dieser Workshop 
wendet sich an Mitarbeiter der 
Abteilungen
 Konzernrechnungslegung
 Finanz- und Rechnungswesen
 Controlling und
 angrenzende Fachbereiche sowie
Mitarbeiter aus Wirtschaftsprüfung 
    und Steuerberatung.

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer
begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der die anspruchsvolle 
Thematik praxisorientiert vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von 
dem Referenten erstellte Dokumentation,
die Ihnen – zurück an Ihrem 
Arbeitsplatz – noch lange als hilfreiches 
Nachschlagewerk dienen wird. 

Profitieren Sie von dem Know-how 
eines international anerkannten 
IFRS-Experten!

Programm

Neue Verlautbarungen 
 IFRS 8 Operating Segments
  Identifikation operativer Segmente gemäß

dem Management Approach
  Berichtspflichtige Segmente
  Angabepflichten je Segment
  Überleitungsrechnungen

 Neuregelungen der IFRIC
  IFRIC 13 Customer Loyality Programmes
  IFRIC 14 The Limit on a Defined Benefit 
  Asset, Minimum Funding Requirements 
  and their Interaction
  IFRIC 15 Agreements for the Construction 
  of Real Estate
  IFRIC 16 Hedges of a Net Investment in a 
  Foreign Operation

Änderungen bestehender Standards
 IFRS 3 Business Combinations 

(überarbeitet Januar 2008)
  Einführung der „Full goodwill method“
  Behandlung von „contingent 
  consideration“
  Nicht-Einbeziehung von „out-of-pocket-
  costs“ in die Anschaffungskosten  
  Bilanzierung bei einem sukzessiven Erwerb 

 IAS 1 Presentation of Financial Statements 
(überarbeitet September 2007)

  Statement of Comprehensive Income
  Anforderungen in Bezug auf 
  Vergleichszahlen 



Profitieren Sie von dem Know-how 
eines international anerkannten 

  Separater Ausweis der Steuereffekte in 
  „Other comprehensive income“

 IAS 23 Borrowing Costs 
(überarbeitet März 2007)

  Aktivierungspflicht von 
  Fremdkapitalkosten
  Abgrenzung des Begriffs „qualifizierter 
  Vermögenswert“ 

 IAS 27 (überarbeitet Januar 2008)
  Teilabgänge von Tochterunternehmen
  Teilabgänge von Assoziierten- und 
  Gemeinschaftsunternehmen
  Verteilung des vollständigen Gewinns auf 
  die nicht kontrollierenden Anteile

 Annual Improvements (Mai 2008)
  Änderungen bei u. a. IFRS 5 (Non-
  current Assets Held for Sale and 
  Discontinued Operations), IAS 28
  (Investments in Associates)

Status des EU-Endorsement von IFRS

Konvergenz-Projekt
 Status der IFRS/US-GAAP-Konvergenz bei u.a.:
  Latente Steuern
  Provisions
  Revenue Recognition
  Leasing

Referent

Douglas Nelson, CPA
IFRS- und US-GAAP-Experte
Vormals Direktor
KPMG Deutsche Treuhand AG
Frankfurt/Main

Herr Nelson berät große und mittelständische 
deutsche Unternehmen bei der Einführung von US-GAAP 
und IFRS. In der Vergangenheit lag sein Schwerpunkt auf 
der Betreuung US-amerikanischer Tochtergesellschaften 
in Deutschland ansässiger Firmen, wo er sowohl 
für die amerikanischen als auch für die deutschen 
Jahresabschlussprüfungen verantwortlich war. Douglas 
Nelson ist Co-Autor des von KPMG herausgegebenen Buches 
„Rechnungslegung nach US-amerikanischen Grundsätzen“.

IFRS
Update

Workshop

Besonders interessant durch das Zusammenspiel 
von Bilanzersteller und Wirtschaftsprüfung:

Konzernabschluss nach HGB und 
BilMoG
3-tägiger Kompakt-Lehrgang

Mit Dipl.-Kfm. Michael Brücks, Deutsche Telekom AG, Bonn
und Dr. Bernd Stibi, WP, StB, KPMG AG, Düsseldorf

6.-8. Mai 2009 in Frankfurt/Main

IFRS Bilanzierung
2-tägiges Grundlagen-Seminar

Mit Dipl.-Kfm. Michael Brücks, Deutsche Telekom AG, Bonn
und Dr. Bernd Stibi, WP, StB, KPMG AG, Düsseldorf

15.-16. Juni 2009 in Frankfurt/Main

Wünschen Sie weitere Informationen? 
Dann rufen Sie mich einfach an:
Stefan Willenbücher – Tel.: 06221/65033-10 oder unter
www.akademie-heidelberg.de

Seminarhinweise
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Weitere Bewährte 
Erfolgsseminare

Detaillierte Informationen zu den genannten 
Veranstaltungen und unserem weiteren 
Seminarangebot erhalten Sie von 
Dipl.-Kfm. Stefan Willenbücher 
Telefon: 06221/65033-10
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de

Umsatzsteuer bei Grundstücken
So optimieren Sie Ihren Vorsteuerabzug
19. März 2009, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer: Sichere Abwicklung 
von Auslandsgeschäften
24. März 2009, Frankfurt/Main

BilMoG: Auswirkungen auf Bilanzierung, 
Bilanzanalyse und Rating
18. März 2009, Frankfurt/Main

Kostenrechnung & Controlling
So finden Sie Einsparungspotentiale im Unternehmen!
27.-28. April 2009, Frankfurt/Main

BilMoG-Konferenz
Bereiten Sie sich rechtzeitig auf die umfassendste 
Bilanzrechtsreform seit 1986 vor!
29. April 2009, Frankfurt/Main

Konzernabschluss nach HGB und BilMoG
3-Tage Kompakt-Kurs
6.-8. Mai 2009, Frankfurt/Main

IFRS/IAS-Bilanzierung
2-Tage Grundlagen-Seminar
15.-16. Juni 2009, Frankfurt/Main

US-GAAP Bilanzierung
2-Tage Grundlagen-Seminar
18.-19. Juni 2009, Frankfurt/Main

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie 
unter www.akademie-heidelberg.de




